
Seite 6, 27. Februar  2016 Extertal

Extertal-Linderhofe. Die Frau-
en Union Lippe und die CDU
Extertal laden anlässlich des
Weltfrauentages am zu einem
Familienfrühstück am Sams-
tag, 12. März, ins Gästehaus
der Burg Sternberg in Linde-
rhofe ein. 

Der Internationale Frauen-
tag, Weltfrauentag, wird jedes
Jahr am 8. März begangen. Er
entstand als Initiative sozialis-
tischer Organisationen in der
Zeit um den Ersten Weltkrieg
im Kampf um die Gleichbe-
rechtigung, das Wahlrecht für
Frauen und die Emanzipation
von Arbeiterinnen. Die Verein-
ten Nationen erkoren ihn spä-
ter als Tag der Vereinten Nati-
onen für die Rechte der Frau
und den Weltfrieden aus.
Gastreferentin Elke Maria Al-
berts, Architektin BDA und
Vorbildunternehmerin 2015
wird von der 1. Architektin
Emilie Winkelmann referieren
und Einblick in ihre persönli-
chen Anfängen als Architektin
geben.

Um Anmeldung wird gebe-
ten bei: Sandra Hambrügge,
(05262) 6969955 oder per
E-Mail an: hambrueg-
ge@gmx.de. Die Kosten von 15
Euro für das Frühstück sind
am Veranstaltungstag zu ent-
richten.

Frühstück
für Familien
am 8. März

Extertal-Silixen. Die ev.-ref.
Kirchengemeinde Silixen lädt
ein zum Vorstellungsgottes-
dienst von Pastorin Elisabeth
Hollmann-Plaßmeier. Dieser

findet am Sonntag, 28. Febru-
ar, um 17 Uhr in der Kirche zu
Silixen statt. Anschließend be-
steht die Möglichkeit zum
Austausch und Gespräch.

Pastorin stellt sich vor

Extertal. Ab Freitag, 4. März,
bietet die Gemeinde Extertal
wieder als Serviceleistung an,
Strukturmaterial sowie Ra-
senschnitt und Laub gegen
ein Entgelt bei den vorgesehe-
nen Annahmestellen anzulie-
fern. Annahmestelle für Struk-
turmaterial (Hecken-, Baum-
und Strauchschnitt) ind das
Gelände hinter der Raiffeisen
Lippe-Weser AG, Zweigstelle
Bösingfeld (LHG) Bruchstra-
ße 25 in Bösingfeld. Ab März
kann da der entsprechende
Grünschnitt freitags und
samstags von 10 bis 12 Uhr
angeliefert werden.

Annahmestelle für Rasen-
schnitt und Laub ist wieder
der Landwirt Friedel Mester,
Schneppel 1 in Almena. Von

März bis voraussichtlich Okto-
ber kann der Rasenschnitt
dort freitags von 14 bis 18 Uhr
und samstags von 9 bis 13
Uhr angeliefert werden.

Für die Anlieferung wird
zurzeit ein Entgelt in folgender
Höhe erhoben: Anlieferung im
Kofferraum eines Pkw, 3,50
Euro; Anlieferung mittels
Pkw-Anhänger, 7 Euro; Anlie-
ferung mittels Traktor-Anhän-
ger 3 Euro je Kubikmeter. Das
Entgelt ist vor Ort zu entrich-
ten. Es wird nur Grünschnitt
von privaten Haushalten an-
genommen.

Nähere Infos bei Sandra Be-
cker, Gemeinde Extertal, Fach-
gebiet III.2 – Öffentliche Si-
cherheit und Ordnung, unter
(05262) 402-321.

Grünschnittannahme
Zwei Annahmestellen in Extertal

Extertal-Linderhofe (red).
Endlich ist das lange erwarte-
te Heft über die Burg Stern-
berg erschienen. Vor fast ge-
nau drei Jahren hatte der His-
toriker Frank Huismann einen
vielbeachteten Vortag auf Ein-
ladung des Heimat- und Ver-
kehrsvereins Extertal Bösing-
feld gehalten. Im vollbesetzten
Rittersaal in Anwesenheit der
Landesverbandsvorsitzenden
Anke Peitmann, den Bürger-
meistern der benachbarten
Gemeinden und dem Heimat-

bundvorsitzenden Friedrich
Brakemeier wurde die Erwar-
tung geäußert, die Burg zu er-
halten und ein Nutzungskon-
zept zu erarbeiten.Herr Huis-
mann wurde gebeten, seinen
Vortrag zu verschriftlichen.

Nun stellte der Autor sein
Werk der Öffentlichkeit vor,
das im Rahmen der Reihe Lip-
pische Kulturlandschaften
vom Lippischen Heimatbund
herausgegeben wurde. In sei-
ner kurzen Ansprache würdig-
te der stellvertretende Vorsit-

zende des Heimatbundes Dr.
Stefan Wiesekopsieker das in-
teressante, reich bebilderte,
originelle Werk. Autor Frank
Huismann hob hervor, dass
zum ersten Mal der vollständi-
ge Grundriss der Burg in einer
Skizze vom Ihm dargestellt
wurde, so dass man im Text
einzelne Bauteile beschrieben
findet.

Im historischen Teil wird die
Geschichte der Burg beschrie-
ben. So gehörten der von
Heinrich begründete Graf-

schaft Stern-
berg die heu-
tigen Gemein-
den Extertal,
Dörentrup
und Barntrup
sowie das
Reichskloster
Herford und
Bad Salzuflen
der Schutz-
herrschaft an.
Ein Kuriosum
ist die Ver-
pfändung des
Amtes Stern-
berg an das
Kurfürsten-
tum Hanno-
ver, das da-
mals vom
englischen
König regiert
wurde. Die
Bewohner der
Grafschaft
waren von
1733 bis 1781
englische Un-
tertanen.
Frank Huis-
mann
schließt seine
Ausführun-
gen mit dem
Satz: „Für

Lippe ist die ehemalige Hö-
henburg mit ihrem historisch
gewachsenen Gebäudebe-
stand eizigartig und deshalb
unbedingt erhaltens- und för-
dernswert.“

Die Hefte können zu einem
geringen Preis erworben wer-
den: In der Geschäftsstelle
des Heimat- und Verkehrsver-
eins Extertal- Bösingfeld im
Bürgerhaus am Rathausplatz
am 1. Freitag im Monat von 10
bis 12 Uhr oder unter (05262)
2504.

Das neue Heft der Lippischen Kulturlandschaften von Frank Huismann

Die Extertaler „Burg Sternberg“

Fred Piechnik (v. l.), Heimat- und Verkehrsverein, Frank Jendreck, Kulturargentur Lippe, Dr. Doreen Götzky,
Kulturargentur Lippe, Frank Huismann, Autor, Monika Rehmert, Bürgermeisterin, Dr. Stefan Wiesekopsieker,
Lippischer Heimatbund, Hermann Haach, ehem. MdB bei der Übergabe des neuen „Burg-Heftes“. Foto: privat

Kreis Lippe/Extertal. Viel
Programm und Informationen
rund um das Fahren mit Pfer-
den bietet der Lippisch-West-
fälische Fahr- und Kutschen-
verein allen Pferdefans. Ganz
gleich, ob Anfänger, locker in-
teressiert oder bereits im
Fahrsport engagiert – der Ver-
ein hat sich als einer von nur
zwei reinen Fahrsportvereinen
in Lippe die Förderung des
Fahrens mit Pferden auf die
Fahnen geschrieben. In sei-
nem aktuellen Jahrespro-
gramm bietet der Verein re-
gelmäßige monatliche Veran-
staltungen an, vom Fahrkurs
über Lehrvorträge bis zum
Fahrtraining mit weltbekann-
ten Fahrsportgrößen wie Rai-
ner Duen.

Bereits am Donnerstag hat
ein auf zwölf Wochen konzi-
pierter Fahrkurs, den der Ver-
ein in Kooperation mit dem
benachbarten Kutschfahrver-
ein Aerzen/Ahorn anbietet,
begonnen. Er richtet sich an
Anfänger, die das Kutsche
fahren von der Pike auf erler-
nen und ein Fahrabzeichen er-
werben möchten. Auch, wer
sich zunächst Grundkenntnis-
se im Umgang mit Pferden an-
eignen möchte, ist willkom-
men und kann den Basispass
erwerben. Der Unterricht fin-
det bei Fahrlehrer Ulli Telle im
Groß Berkeler Fahrerstübchen
statt. Praktisches Fahren und
Basispass-Training wird an
beiden Vereinsstandorten in
Extertal und Groß Berkel
mehrmals in der Woche ange-
boten.

Für die nächste Theorie-
Veranstaltung, einen Klöna-
bend mit Vortrag, hat sich der
Verein einen ganz besonderen

Gast eingeladen. Es ist die aus
der Fachpresse bekannte Fah-
rerin und Ausbilderin Nicole
Holz aus Steinlah, Kreis Wol-
fenbüttel. Mit dem Vortrag
zum Thema „Fahrpferde aus-
bilden einmal anders – die ti-
pih-Methode“ will der Verein
einmal über die berühmte
Tischkante hinausschauen
und fragt angesichts der sich
in Reiterkreisen stetig weiter
entwickelnden Ausbildungs-
methoden ein wenig provo-
kant: „Wo sind hier die Fahrer?
Sind sie beim Fahrerpapst
Benno von Achenbach vor
knapp einhundert Jahren ste-
hen geblieben?“ Der Klöna-
bend findet am Mittwoch, 2.
März, ab 19 Uhr im Hotel „Zur

Burg Sternberg“ in Extertal-
Linderhofe statt. Der Eintritt
ist frei. Im Anschluss wird um
eine Spende für die Referentin
gebeten.

Ab in die Praxis und zu-
nächst an die Leinen geht es
mit einem Tageskurs zum
Thema „Doppellongen-Arbeit“
am 23. April. Die Doppellonge
ist ein Trainingsmittel sowohl
für Fahr- als auch für Reitpfer-
de. Sie bietet weit mehr An-
wendungsmöglichkeiten als
die einfache Longe und wird
häufig zum Training und Kraft-
aufbau vom Boden aus ver-
wendet – jedoch in ihren viel-
fältigen Möglichkeiten kaum
zur Gänze ausgenutzt. Welche
Trainingsmöglichkeiten die

Doppellonge
bietet, erklärt
Kursleiterin
Sabine Ka-
minsky. Sie
ist FN-Traine-
rin B und Hip-
polini-Traine-
rin. Ihre Aus-
bildung absol-
vierte sie im
Landgestüt
Neus-
tadt/Dosse.
Die Doppel-
longe setzt
sie zur Ausbil-
dung und
Gymnasti-
zierung von
Reit- und
Fahrpferden
und zur Kor-
rektur von
Problem-und
Rehapferden
ein.
Ein Veranstal-
tungs-Highl-

ight hat der Verein für das Wo-
chenende 21./22. Mai geplant.
Für ein Fahrtraining wird kein
Geringerer als Mannschafts-
weltmeister-Fahrer Rainer Du-
en zu Gast sein. Angeboten
werden Trainingseinheiten von
45 Minuten - wahlweise mit
dem eigenen Pferd oder ei-
nem vom Verein gestellten
Gespann. „Da dieser Kurs
schon ziemlich gut gebucht
ist, sollten Interessierte sich
schnell bei uns melden“, er-
klärt Organisatorin Andrea
Ringe, die auch die Anmeldun-
gen für den Doppellongenkurs
entgegen nimmt.

Weitere Infos, Anmeldung
und Kontakt zum Verein über
www.fahrverein-lippe.de.

An die Leinen, auf den Kutschbock - Vorträge und Lehrgänge für Pferdefans

Abwechslungsreiches Programm beim
Lippisch-Westfälischen Fahr- und Kutschenverein

Das Pferd vom Boden aus mit der Doppellonge fachgerecht ausbilden: das kön-
nen Interessierte beim Lippisch-Westfälischen Fahr- und Kutschenverein in ei-
nem Tageskurs „Doppellonge“ im April lernen. Foto: privat

Extertal-Almena. Die 4. Alme-
naer Schlagerparty startet am
Samstag, 9. April, um 19.30
Uhr auf dem Breidingsberg in
Almena. Veranstalter sind wie
bisher der Saunaclub „die Tur-
nier Krokodile“ und der TuS
Almena.

Im Jahr 2015 war die Veran-
staltung total überbucht. Aus
Sicherheitsgründen dürfen in
diesem Jahr nur 320 Karten
verkauft werden. Der Vorver-
kauf beginnt am Mittwoch 2.
März, in den bekannten Vor-
verkaufsstellen Salon Doh-
meier in Almena und Restau-
rant Haus Breiding.

Es zählt das Motto: Wer zu-
erst kommt, der mahlt zuerst.
Der Eintrittspreis beläuft sich
auf acht Euro. In dem Preis ist
ein Los für die tolle Tombola
enthalten.

4. Almenaer
Schlager-
Party startet

Dennis
Hervorheben


